
Bei den traditionell sehr zinssensiblen
Kontokorrentkrediten werden Zahn-
ärzte je nach Bonität zunehmend mit

Sätzen von mehr als zehn Prozent konfron-
tiert. Häufig begründen Banken und Spar-
kassen diese Erhöhungen mit deren ebenfalls
gestiegenen Refinanzierungskosten an den
weltweiten Geldmärkten. Tatsächlich hat
sich der so genannte „Euribor“ („Euro Inter-
bank Offered Rate“) als Indikator für den
Geldhandel der Bankinstitute untereinander
im Verlauf der vergangenen Monate leicht er-
höht. Ob diese Erhöhung jedoch ausreicht,
um gleichzeitig Zinssteigerungen bei Konto-
korrentkrediten zu rechtfertigen, sollten Pra-
xisinhaber durch Rückfragen bei ihren Ban-
ken und Sparkassen klären. Immerhin kön-
nen sie darauf bestehen, eine konkrete und
detaillierte Begründung jeder einzelnen Kre-
ditzinserhöhung zu erhalten. Vor dem Hin-
tergrund der mittlerweile doch vielfach fest-
zustellenden bankseitigen Transparenz sollte
dies auch kein Problem sein. Die Appelle der
Vergangenheit gerade des Mittelstandes und
der freien Berufe, die von den Kreditinstitu-

ten geforderte erhöhte Transparenz der Kre-
ditnehmer bei der Offenlegung wirtschaftli-
cher Zahlen muss auch für die Finanzbranche
selbst gelten, hat nach Einschätzung des Au-
tors bei Bankinstituten mittlerweile zu einer
positiven Entwicklung geführt. Vor allem an
der fast schon traditionellen Zurückhaltung
vieler Banken bei der Offenlegung der Pra-
xisbeurteilungen, den Ratings, ist eine deut-
liche Verbesserung in Richtung Kunden-
orientierung festzustellen. Das Gespräch
über die Begründung von Kreditzinser-
höhungen mit dem zuständigen Kundenbe-
rater der Bank oder Sparkasse sollte auch zu
einer möglichen Neuorientierung beim Kon-
tokorrentkredit genutzt werden. Dazu sollte
der Bankmitarbeiter gebeten werden, über
zinsgünstigere Alternativen zu dieser Form
des Geschäftskredites nachzudenken. Vor al-
lem der kurzfristige Eurokredit kann für
Zahnärzte, abhängig von der jeweiligen Bo-
nität, eine attraktive Kreditvariante darstel-
len. Allerdings sind die Anforderungen der
Bankinstitute an Kreditnehmer hier meist
sehr hoch: neben einer erstklassigen Bonität
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Liquiditätshilfe mit
Kurzfristkrediten

Mit den Zinssätzen geht es langsam aber stetig wieder bergauf. Grund ge-
nug für Zahnärzte, über ihre Kontokorrentkredite ernsthaft nachzuden-
ken. Geldmarktexperten sehen bereits einen Trend in den vor allem bei
Kurzfristkrediten wieder steigenden Zinssätzen. 
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